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Seit sage und schreibe 30 Jah-
ren ist FN-Reitlehrer Michael
Walter im Pforzheimer Reiter-
verein zu Hause. Ende Septem-
ber, im Rahmen der in seinem
Verein ausgetragenen Süddeut-
schen Ponymeisterschaften,
wurde dem 55-Jährigen nun
eine ganz besondere Ehre
zuteil: Aus den Händen des
Reitmeisters Karl-Heinz
Streng bekam Michael Walter
die Goldene Ehrennadel der
Bundesvereinigung der
Berufsreiter im Deutschen Rei-
ter- und Fahrer-Verband
(DRFV) verliehen. 
Schon seine Lehre hatte Walter
auf dem Buckenberg absol-
viert, 1978 legte er als damals
jüngster Reitlehrer seine Prü-
fung in Warendorf ab. In Pforz-
heim ist er seitdem nicht mehr
wegzudenken: Neben seiner

Tätigkeit als Ausbilder ist Mi -
chael Walter Turnierleiter des
internationalen Goldstadt-Cups,
organisiert darüber hinaus Rei-
tertage, Jugendzeltlager und
Ausflüge. Als Betriebsleiter hält

er die Anlage in Schuss, außer-
dem unterstützt er tatkräftig die
Jugendlichen des Vereins. Mich-
ael Walter, ein „Schaffer“ durch
und durch, ist immer offen für
Neues, wie etwa die Champio-

Reitlehrer Michael Walter mit dem Verdienstabzeichen des DRFV geehrt 

Auszeichnung für ein Pforzheimer „Urgestein“: Karl-Heinz Streng und Michael Walter (v. l.).

Hans Ableiter, Referent für
Tierzucht im Stuttgarter Land-
wirtschaftsministerium (MLR),
ist nach dem Wechsel des bishe-
rigen Referatsleiters Hansjörg
Schrade in das Landwirtschaftli-
che Zentrum Boxberg seit 1.
Oktober Leiter des Referats
Tierzucht, Tierhaltung, Fischerei
und Immissionsschutz im MLR.
Zum Aufgabenbereich des
gebürtigen Heidenheimers, der
bisher stellvertretender Refe-
ratsleiter war, zählt auch die
Pferdezucht, das Haupt- und
Landgestüt Marbach und das
Kompetenzzentrum mit Sitz auf
der Alb.

Erika Zadek, Gründungsmit-
glied der Fürstenberg Fahrsport-
freunde, feierte während des
Donaueschinger Turniers am 20.
September den Eintritt in das
Schwabenalter. Die Hindernis-
richterin mit Silbernem Fahrab-
zeichen aus Tuningen, die ein-
und zweispännig Turniere
bestreitet, konnte im Schloss -
park zahlreiche Glückwünsche
von internationalen Fahrern und
Richtern entgegennehmen.

Willi Danzeisen, früherer Vier-
spännerfahrer und nunmehriger
Fahrrichter aus Eichstetten am
Kaiserstuhl, wird am 25. Okto-
ber 70 Jahre alt.

Erich Kögler, Landwirt und
langjähriger Pferdezüchter auf
dem ehemals königlich-würt-

tembergischen Fohlenaufzucht-
betrieb Scharnhausen, kann am
30. Oktober seinen 80. Geburts-
tag feiern.

Siegfried Greiner, Züchter,
Fahrpionier mit Fjordpferden
und Landesmeister mit Ponys
und Pferden aus Pleidelsheim,
begeht am 4. November seinen
80. Geburtstag.

Heinz Ehret, langjähriger Par-
coursbauer aus Weisweil, feiert
am 30. Oktober seinen 70.
Geburtstag. 20 Jahre war der
Jubilar darüber hinaus Sportwart
im Reiterring Breisgau-Kaiser-
stuhl, mehr als 30 Jahre war er

zudem in der Vorstandschaft des
Reitvereins Weisweil als Kas-
sen- und Sportwart tätig. Neben
seinen Ämtern gab Heinz Ehret
zudem über Jahrzehnte ehren-
amtlich Reitunterricht in seinem
Heimatverein und hat sich als
Ausbilder einen Namen
gemacht: Tochter Gudrun war
1979 Deutsche Vizemeisterin
der Junioren, Enkel Frederik ist
Mitglied des Landeskaders der
Junioren. 

Jürgen Kurz Springprofi aus
Leingarten, hat Ende September
im Großen Preis beim Turnier
im hessischen Biblis Rang drei
belegt. Im Stechen des Zwei-

Im Rahmen des Schauabends
anlässlich der Ellwanger Pfer-
detage vom 19. bis 21. Septem-
ber wurde Wolfgang Walter
aus Ellwangen mit der Golde-
nen Ehrennadel des Württem-
bergischen Pferdesportverban-
des (WPSV) ausgezeichnet.
Frank Reutter, der erste Vorsit-
zende des WPSV, hielt die Lau-
datio und überreichte die
Ehrennadel.
Wolfgang Walter engagiert
sich seit über 30 Jahren ehren-
amtlich im Pferdesportkreis
Ostalb. Von 1976 bis 1999 war
er zweiter, seit 1999 ist er
erster Vorsitzender in diesem
großen PSK. Bei den Ellwan-

ger Pferdetagen, die bereits
zum sechsten Mal veranstaltet
wurden, ist er ein „Mann der

ersten Stunde“ und einer der
Mitinitiatoren dieses Pferde-
fests.
Für sein ehrenamtliches Enga-
gement wurde er bereits 1996
mit der Silbernen Ehrennadel
des WPSV und 2006 mit der
FN-Plakette für besondere Ver-
dienste ausgezeichnet. Als
aktiver Reiter war Wolfgang
Walter bis zur Klasse S im
Springen unterwegs, bevor er
1992 seine aktive Laufbahn
beendete. Sein Herz schlägt
aber nicht nur für den Sport,
sondern auch für die Pferde-
zucht. Hier hat er sich einen
Namen über seine Heimatge-
meinde hinaus gemacht. k/e

Wolfgang Walter mit Verbandsehrennadel in Gold ausgezeichnet

Wolfgang Walter Foto: k/e

Sterne-Springens gelang ihm im
Sattel von Armani Stern die

d r i t t -
schnellste
Nullrunde,
gewonnen
wurde die
P r ü f u n g
von Bernd
H e r b e r t
( V i e r n -
heim), die
S i l b e r -
s c h l e i f e
holte der
Württem-
b e r g e r

FBW Cassius Clay unter Hans-
Günter Klein (Zweibrücken).

nate der Ponyreiter. Und wer
übernahm wohl die Turnierlei-
tung und war einmal mehr Tag
und Nacht unermüdlich im
Einsatz? Michael Walter
natürlich. Wer sonst?!

Foto: Krenz
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